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lnfinity RS 6000 A

Exaktes Klangbild und
elegantes Design,
Di; lnfinity Rs 6000 A ist der
größte LautsPrecher aus der
"1000er Serie und verfügt
schon uber einige Konstruk-
tionsdetails der KaPPa-
Tech n o l og i e. Be i s Pi el swei se
ist er mit dem neuen
Kappa-EMIT und einer
S-cm-Ausführung des neuen
Polyd ome' s au sgestattet'
Durch die aufwendige
Frequenzweiche und die
sehr gute Abstimmung erzielt
dieser LautsPrecher ein
absolut realistisches
Klangbild, Wie bei den
qröt{eren I nfinitY- Modellen ist
äuch bei der RS 6000 A der
Tief- und Mitteltonbereich

und Tiefe, die Aufstellung
des Orchesters wird mit der
lnfinity RS 6000 A in lhren
Horraum übertragen,



lnfinity FS 5000 A
I nnovative Technologie in
einem kompakten Laut-
sprecher,
Die RS 5000 A ist aus-
gestattet mit je einem
25 cm Polypropylen-
Baß, je einem Poly-
cone-Mitteltöner und
je einem Kappa-EM lT-Hoch-
töner. Die Mittel- und Hoch-
töner sind regelbar, um eine
ind ividuelle räumliche An-
passung zu gewährleisten,
Die Exaktheit der Wiedergabe
und im besonderen die
Räumlichkeit sind für einen
Lautsprecher dieser Preis-
klasse brillant. Der Poly-
propylen-Baß ist in der I,ugq
einen enorm tiefen, trocke-
nen Baß wiederzugeben und
durch die Anwendung der
EMlT-Technologie, wie in
den großen lnfinity-Laut-
sp;rechern, ist die Höhen-
wiedergabe präzise und
unverfälscht, Der EMIT-
Hochtöner ist auch in der
lnfinity RS 5000 A elektro-
nisch abgesichert, um größt-
m ög I i c he Bet ri ebss i ch e rheit
zu gewährleisten,

lnfinity RS 4000 A
Ein raumfüllendes Klangbild,
Dieser Lautsprecher ist das
p rei sg ü nstigste 3 -Weg -
System im I nfinity- Prog ram m,
Der Kappa-EMIT ist identisch
mit dem, der in der
ertrem aufwendigen /RS
(1 75,000,- DM) verwendet
wird, Selbstverständlich ist
auch dieser Kappa-EMIT-
Hochtöner durch eine
elektronische Sicherung ge-
schützt. Der wichtige Mittel-
tonbereich wird von einem
9 cm Polycone-Wandler
abgestrahlt, Ein 20 cm Poly-
propylen-Tieftöner mit
Spezial - Lan g h u b - S chwi n g -
spule ermöglicht eine präzise
BaBwiedergabe.
Perfekt aufeinander abge-
stimmt, ergeben diese
Chassis ein eindrucksvolles
Musikerlebnis auf kleinem
Raum,



lnfinity RS 3000
Entscheid ung fü r Qual ität,
Ei n kom pakter 2 -Weg - Laut-
s p rech e r d er S p itzen klasse,
Er hat das Klangvermögen
und die Wucht wesentlich
g rö ß e re r Lauts p rec h e r-
systeme, ohne dabei die
m u si kal ische Exaktheit zu
vernachlässigen, Ein neuer
2,5 cm Polycell-Kalotten-
H ochtö ne r i st ve rantwo rtl i c h
fur die brillante Höhenwieder-
gabe, weil er aufgrund seines
g ü nsti gen M asse/Steifheits-
Ve rh älfnr'sses abso I ute
Genau ig keit garantiert.
Ansonsten zeichnet sich
d ieser Lautsprecher du rch
den Detailreichtum und die
n at u rg et re u e Wi ed e rg abe
aus, die Sie von lnfinity
gewohnt sind,

lnfinity RS 2000
Ein Optimum an Musikalität
bei kompaktem Format und
äußerst günstigem Preis,
Geeignet auch für kleine
Verstärker ab 10 Watt und
trotzdem raumfüllend im
Klang, Dafür sorgen ein neuer
1 6 cm Polypropylen-Tief-
töner und ein neuer 3,5 cm
P o lycel | - Kal otte n - H oc htö ne r,
Einen glänzenden Beweis
für die überraschenden
Kl an g ei g e n s c h afte n I i efe rte
uns die Fachzeitschrift Audio:
(Zitat aus Audio 5/BO) ,,Und
die Newcomer von lnfinity
bieten selbst unter beengten
Woh nverhältn issen meh r
Klang fürs Geld, als ihre
kompakten Abmessungen
enuarten lassen, Sie wörden
sicher auch von anspruchs-
vollen Fans nicht so schnell
als Zweitlautsprecher i ns
Sch lafzi m m e r abg esch o ben, "

lnfinityRs 1000
Di e I nfi n ity-Venuan dtschaft
läßt sich nicht leugnen,
I nfinity- Klang im kleinsten
Gehäuse. Schon mit
Verstärkern ab 5 Watt läßt
sich die RS 1000 betreiben
und auch in ihr steckt viel
I nfi n ity-Tech nolog ie, ei n
neuer 12 cm Polypropylen-
Tieftoner und ein neuer
3,5 cm Polycell-Kalotten-
Hochtoner sowie das
gewohnte Design,
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Technologie
Musik besteht aus einer
Vielzahl von Einzelsignalen.
Nur mit innovativerTechnik ist
es daher möglich, Musik in
i h re r G esamth eit wi ed e rzu g e -
ben.
Vi e I e Lauts p rec h e rh e rste | | e r
sind gezwungen, ihre
Lautsprecher aus fremd
gekauften Schal lwandlern zu
bauen; natürlich sind diese
nicht immer akustisch
passend, Unenuünschte
Eigenschaften müssen
daher, soweit dies möglich
ist, ausgeglichen werden,
z. B, mit Hilfe der Frequenz-
weiche. Sehr oft entstehen
dann jedoch neue Probleme,
I nfi n ity konstru iert al le
Wand lersysteme sel bst, d ie
Lautsprecherbox wi rd als
Ganzes entwickelt,
Mit viel Einsatz und Engage-
ment hat lnfinity immer nach
neuen, innovativen Lösungen
gesucht und hat sie auch
gefunden, Die nachfolgenden
Ausführungen sollen Sie mit
d er I nfi n ity-Tech no I og i e
vertraut machen.

Der EMlT-Hochtöner
Der EMlT-Hochtöner hat
I nfi n ity weltberü h mt gemacht.
Es gibt wohl keinen anderen
Hochtöner, der von der
i nte rn at i o n al e n Fac h p resse
so positiv beufteilt wurde.
Die exakte Wiedergabe des
Hochtonbereiches ist für eine
natürliche und homogene
Reproduktion von Musik sehr
wichtig. Die lnformation über
die Anordnung der lnstru-
mente bei der Aufnahme wird
fast ausschließlich über den
H ochton be rei ch ve rm ittelt.
ln diesem Frequenzbereich
wird auch das Obenuellen-
spektrum ü bertragen, Aus
der Verleilung und der
zeitlichen Folge der Ober-
wellen erkennt das Ohr, um
welches I nstru ment (Klavier,
Trompete) es sich handelt,

Abb, 1

So wurde bei unserem ersten
Modell Seruo-Static I der
Hochtonbereich über einen
E I ekt rostate n wi ed e rg eg e -
ben. Für diese Konstruktion
sprach die extrem niedrige
dynamische Masse, die für
ein sehr gutes Ein- und
Ausschwingverhalten
verantwortl ich ist, Nachtei I ig
waren der relativ geringe
Dyn am i kbe re i c h (Ve rh ält n i s
zwischen leisestem und
lautestem Ton) und der relativ
schmale horizontale
Abstrahlwinkel. Aus diesem
G ru nd untersuchte I nfinity
das Verhalten von Biegewel-
I e n st rah I e rn (Wal sh -Tre i be r) .
D ieser H ochto n lautsp rec h e r
hat ein sehr gutes Rundstrahl-
verhalten, das für einen
real i sti sch en H ö rei nd ru ck
extrem wichtig ist. Aber auch
bei diesem System war der
n utzb are Dyn am i kbe re i c h
relativ gering. Auch andere
Wandlersysteme wie z, B,
Kal otte n h oc htö ne r ko n nte n
n icht zufriedenstel len.

Alle diese U berleg ungen
führten zur Entwicklung des
EMIT-Hochtöners, EMIT
bed e utet El ect ro m ag n et i c -
I n d uction -Tweeter, al so
e I e kt ro m ag n et i sc h i n d u zi e rte r
Hochtöner.
Den Aufbau eines EMIT zeigt
Abbildung 1 ,
Der Aufbau eines EMIT ähnelt
dem eines Gegentaktelek-
trostaten, Abbildung 2 zeigt
zur Verdeutlichung den
Aufbau ei nes Elektrostaten,
Die elektrisch vorgespan nten
Gitter wurden beim EMIT
durch extrem starke
Neodymium-Magnete
ersetzt, (Aus diesem Grunde
bezeichnet man die Bauform
des EM|T-Hochtöners auch
als Mag netostaten, ) Fl ießt
nun ein Wechselstrom
(Musik) durch die Leiterbah-
nen auf der Folie des EMIT's,
so wird diese angezogen
bzw. abgestoßen, also
elektrische Energie zu Schall
ve rwan d elt. Fäl sc h I i ch er-
weise wird der EMIT oft als
Bändchenhochtöner
bezeichnet, Abbildung 3
macht den grundsätzlich
anderen Aufbau deutlich.

Der EM lT- Lautsp recher weist
gegenüber anderen
Systemen bestechende
Vorteile auf,

1. Extrem geringe bewegte
Masse.

2. Transparenz und
Detailtreue auch bei
höchsten Pegeln durch
d ie perfekte I m pu lsverar-
beitung,

Distanzrahmen
hintere Abdeckplatte 
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Völliges Fehlen von
Partialschwi ng u ngen, da
die Membran mit ihrer
ganzen Fläche angetrie-
ben wird.
Extrem hohe Bedämp-
fung der Schwingspule,
da diese sich ständig im
homogenen Magnetfeld
befindet.
Völliges Fehlen eines
Eigenklanges, da die
Folie akustisch neutral
ist,
Sehr gute horizontale
D i s pe rs i o n sc h arakte ri -
stik (Abstrahlwinkel)
auch bei höchsten
Frequenzen durch die
schmale Bauform,
Linearer Frequenzgang
bis über 45 kHz, dieser
Bereich wird zwar nicht
bewußt gehört,
unbewußt, durch
Differenzton-Bildung
aber sehr wohl wahrge-
nommen.
Kein Kompressions-
effekt. Bei Kalotten-
systemen und anderen
Sc h al lwan d I e rn e rfo I gt
ab einem bestimmten
Punkt keine Erhöhung
des Schallpegels mehr,
obwohl zusätzliche
elektrische Energie
zugeführt wird. Abbil-
dung 4 zeigt die Ursache
dafür. Der Dom der
Kalotte verformt sich,
Der EMIT benötigt keine
Hilfsspannung wie
Elektrostaten,
Sehr hohe Langzeit-
stabilität,
Konstante lmpedanz,
Bedingt durch die
Schwingspule steigt bei
einem Kalottenhoch-
töner die lmpedanz
(Wechselstromwider-
stand) mit der Frequenz
an, Die Folge: im

höchsten Frequenzbe-
reich kann der Hochtöner
weniger elektrische
Energie aufnehmen und
deshalb auch weniger
akustische Energiä
abstrahlen. Die
lmpedanz des EMIT's ist
dagegen konstant,
Siehe Abbildung 5,

lmmer wieder ist versucht
worden, den EMIT-Laut-
sprecher nachzubauen,
Es gibt gute Gründe, wanrm
dies nicht gelingt.
1 , Venuendung einer extrem

teueren Neodymium-
Mischung für die Magnete
(G ram m p rei s entsp ri c ht
dem von Silbe),
Extrem h itzebestän d ige
Folie, die auch nach
jah relangem Betrieb nicht
spröde wird, Durch die
H itze bestän d i g keit rsf es
möglich, die Leiterbahnen
sehr dünn auszuführen,
das heißt, die dynamische
Masse ist also sehr klein.
Viele Nachbauten müssen
einen Hornvorsatz
verwenden, LJm auf
b rau c h bare Sch al I peg el
zu kommen. Naturgemäß
führt dies zu horntypi-
schen Verfäbungen.
Ebenfalls sparen viele
Nachbauten am teueren
Magnetmaterial. Statt
teuerer Neodymium-
Magnete werden normale
Fe rrit m ag n ete ve rwe n d et,
Diese müssen jedoch für
gleichen Magnetfluß
dreimal größer sein, Die
Folge: die Membran muß
weiter in den Lautsprecher
verlegt werden. Dies
bewirkt jedoch eine
d rasti sch e Ve rsch I echte -
rung der horizontalen
D i s pe rs i o n sc h arakte ri st i k,

Kalottenmembran

Schwing u ngsverhalten einer Kalotten membran

4,

10,

11,

Abb. 5

Abb. 2 Elektrostat
Folien membran
mit aufgedampfter
SchwqtOspule

elektrisch
vorgespannte
Gitter

Versorgungsnetztei l

Abb. 3 nhochtöner

ungsrichtung
Membran der Folie

i *q
Kalotte

-"'
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Der EMIM-Mitteltöner
Der Mitteltonbereich ist der
wi c ht i gsfe F req u e n zbe re i c h
in der Musik und deshalb
auch für jeden Lautsprecher.
Wie Sie aus der Abbildung 6
ersehen können, ist er der
Bereich, in dem das
menschliche Ohr linear
arbeitet,
Dieser Bereich ist uns
vertraut, da sich die Sprache
in diesem Frequenzbereich
bewegt, Das Ohr nimmt
deshalb diesen Frequenzbe-

Distanzrahmen

Der SEMlT-Hochtöner
Der SEMIT (Super-EMl7) ist
ein EMIT mit verkleinerter
Membranfläche, um höchste
Töne mit heruorragender
D i s pe rs i o n s c h arakte ri st i k
wiederzugeben,

Abb, 6
Hörfläche des normalen
menschlichen Ohres

reich am sensibelsten wahr,
Die Empfindlichkeit des
Ohres ist für diesen Bereich
an der Grenze des physika-
lisch machbaren, bei nur
etwas höherer Em pfi nd I ich -
keit würden wir das Aneinan-
derstoßen der Luftmolekü le
hören.
Siehe auch Abbildung 6.
Diese Eigenschaften des
menschlichen Ohres sind die
U rsache, weshalb Verfärbu n-
gen in diesem Frequenzbe-
reich als sehr störend
empfunden werden. I nfinity
hat zur Ubertragung dieses
wichtigen Bereiches einen
der anerkannt besten
M itteltön e r d es Weltmarktes
entwickelt, den EMIM,
EMIM bedeutet Electro-Ma-
g neti c- | n d u cti on - M id rang e,
al so el e kt ro m ag n eti sch
induzierter M itteltöner, Der
EMIM wurde aus dem EMIT
entwickelt, Abbildung 7
zeigt den verwandten Aufbau.
Durch die Venuendung der
teueren Neodymium-
Magnete ist der EMlM-Mittel-

Der Po lycel | - H oc htö n er
Der Polycell - Hochtöner ist
eine der neuesten lnfinity-Ent-
wicklungen. Auch hier wird
als G ru nd material Polypropy-
len veitnuendet. Um eine
größere Steifheit zu erreichen,
wurde dieses Material
geschäumt,
Folgende M erkmale zeich nen
den Polycell-Hochtöner aus :
1 , sehr hohe Belastbarkeit
2. sehr gutes Masse-Steif-

heits-Verhältnis
geringe Kompressions-
effekte
hohe Bedämpfung, daher
extrem klangneutral
h o h e Lan gze itstab i I ität
sehr gute lmpuls-
verarbeitung
seh r g uter Abstrah lwin kel

toner teuer in der Produktion.
lmmer wieder prüfte lnfinity
an d e re Wan d I e rsyste m e,
keines jedoch konnte an die
fast perfekten Klangeigen-
schaften des EM I M -Mittel-
töners heranreichen.
Der EMIM weist im einzelnen
folgende Besonderheiten auf :
1 . Sehr leichte Membran,

Daraus resultiert ein
perfektes Ein-Aus-
schwing-Verhalten.

2. Hoher Dynamikumfang,
also sehr gutes Verarbei-
ten auch extrem schneller
und hoher lmpulsspitzen,

3. Es tritt wie beim EMIT kein
Ko m p ress i o n seffe kt auf .

4. Durch den völlig gleich-
mäßigen Antrieb fehlen
Partialschwingungen,
Da die Schwingspule sich
ausschließlich im
homogenen Magnetfeld
befindet, ist die Bedämp-
fung der Membran sehr
hoch.

5, Wegen des homogenen
Antriebs sind dem EMIM
Verzerrungen fremd.

3.

4,

5,
6.

7,

Abb, 7

hintere Abdeckplatte

Magnet
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Sqhrlerzgrenze -

Intensität fur
gleiche Lautstär

Sprache

I ntensitätsbereiche fü r su bjektiv
vol lständig naturget

Wiedergabe von Sprach
und Orchestermusik

I
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Folie mit Leiterbahnen vordere Abdeckplatte



Der Polyd ome- M itteltöner
-,-:'," Fclydome ist der erste
','fteltöner, bei dem eine
= 3 t'1,p ro py I e n - Kal otte
, :\yendet wird, Polypropylen
: s Kalottenmaterial bietet
::sfechende Vorteile:
- ilohe Eigendämpfung,

Die Eigenbedämpfung
des verwendeten
Polypropylens ist um den
Faktor 30 besser als der
v'on Metallkalotten, lst die
tsedämpfung nämlich
Li nzu reichend, entwickelt
Cie Membran einen
Eigenklang, der das
M u s i ks i g n al ve rfäl scht.

2 Sehr gutes Masse-Steif-
h e its -Verh ältn is, d ad u rch
<leine bewegte Masse.

i Wesentlich hohere
La n g ze itstab i I ität al s
Gewebekalotten,

' , Sehr viel größerer
Dynamikbereich als
Gewebekalotten,

r Bei lnfinity's neLter
Kappa-Serie gelang es,
den Durchmesser der
Kalottenmembran von
5 cm auf 7,5 cm zu
erhöhen, Ein neues
Polypropylen mit einem
noch besseren Masse-
Ste ifh eits -Ve rh ält n i s h at
dies ermöglicht,

6, Hochkant gewickelte
Schwi ngspu le fü r höchsfe
Antriebsenergie und
exzellentes Ein- und
Ausschwingverhalten,

Abbildung B zeigt den Aufbau
Jes Polydomes, Die ring-
'örmige Schwingspule taucht
. den Luftspalt eines Magne-
:en ein. Sobald Wechsel-
strom die Spule durchfließt,
oewegt sich diese, Die zrJr
Zeit in Mode gekommenen
^,,letallkalotten sind aus unse-
"er Sicht klanglich nicht
zufriedenstellend. Zwar ist
auch die Metallkalotte sehr
steif, die Eigendämpfung
.eCoch gering. Eine Metall-
<alotte hat einen Eigenklang,
Jer zLtr Verfälschung des
Klanggeschehens füh rt und
Jrn so mehr zunimmt, je
närter das Material ist,

Abb, B

-  Schwingspule
2 ' . lagnet
- '  

Dclypropylenkalotte
: Abdeckplatte

Der L-EMIM
Mit diesem neuen Wandler
wurde es möglich, die einzig-
artigen Vorzüge des EMIM
auch im oberen Baß- und
u nteren M ittelton berei ch
nutzbar zu machen,
Der L-EMIM ist, wie der EMIT
und der EMIM, als Gegen-
takt- M ag netostat aufgebaut,
Die Membranfläche besteht
aus Kapton, einem mecha-
nisch und thermisch extrem
belastbaren Kunststoff, Die
Leiterbahnen werden, weil
sie sehr dünn sind, mit Hilfe

Der Kappa-Polygraph
Polygraph ist die Bezeich-
nung für ein Baß-Mittelton-
Kalottensystem, das neue
Maßstäbe für die musikalisch
exakte Übertragung des
Freq uenzbereiches von B0
bis 800 Hz setzen wird,
I nnerhalb d ieses Frequenz-
spektrums finden Sie ca,
50 % der Energie eines
M u si kstü ckes, H erköm m I iche
Konus-Systeme können
jedoch diesen Bereich nur
mangelhaft übertragen, ein
zentrales Problem ist dabei
der Bü ndelu ngseffekt der
Konusmembran bei
steigender Frequenz. Bei der
hal bkugelförm igen Mem bran
des Polygraph kann dieses
Problem nicht auftreten.
Abbildung I zeigt lhnen den
Aufbau des Polygraphen,
Der Polygraph wird von der
Mitte aus angetrieben, Auf
ei nem Karbon - Fi ber- Stab
befindet sich die 3,5 cm
Schwingspule, Die eigentliche
Polyp ropylen - M em b ran wi rd
auf dem Karbon - Fi ber- H i lfs-
rah men mit Laserstrah len

ei nes Fotoverfah rens aufge-
bracht, Durch eine spezielle
Membraneinspan nu ng und
-führung konnte die
Membranfläche auf die
Größe eines 30 cm-Konus-
systems gebracht werden,
ohne daß sie Taumel-
bewegungen ausfüh11,
Das Resultat: Der musika-
lisch wichtige Grundton-
bereich wird mit einer
Schnelligkeit und Klarheit
wiedergegeben, wie sie
bisher nicht möglich war,

verschweißt, Nur durch diese
geniale ldee rsf es möglich,
eine solch große (7 3 cm)
Kalotte auch bei hohen
Dynam i kspitzen kol benfö r-
mig, ohne Verzerrungen und
Ve rfo rm u n g en, anzut re i be n .
Verständlich, daß dieser
Wan d ler weltweit patentiert
ist,



Abb.9

Polypropylen-Dom, verbunden
mit dem Graphit-Fiber-Rahmen

Randeinspannung

Schwingspule

Zentnermembran

Magnet

Die Wirkungsweise ist mit der
vo n Kal otte n I auts pi rec h e rn
vergleichbar.
Wichtig für die Qualität eines
dyn am i sch e n Lautsp rech e rs
ist unter anderem die Steifheit
der Membran, idealerweise
soll die Membran kolbenfor-
mige Bewegungen ausfüh-
ren, Bedingt durch die Masse
der Membran beginnt diese
sich ab einer bestimmten
Frequenz zu verziehen.
Diesen Effekt nennt man
Partialschwingungen.
Parti al schwi ng u n gen si n d
äußerst störend für eine
saubere Wiedergabe,
Abbildung 11 zeigt, daß,
bedingt durch die Partial-
schwingungen, Teile der
Membran gegenphasig
arbeiten.
Eine ungenügende Steifheit
einer Membran führt
au ßerdem zu Pseudobässen
(siehe Abbildung 12).

Abb. 12

Abb, 11
Partialschwingungen einer
Membran bei verschiedenen
Frequenzen

420 Hz 500 Hz

650 Hz 940 Hz

1100 Hz 2150 Hz

2800 Hz 3800 Hz

Die mit + und - bezeichneten
Gebiete kennzeichnen
gegenphasig schwingende
Membranflächen (nach M. S.
Corrington)

Abb. 10
1 Schallwand
2 Randeinspannung
3 Zentriermembran
4 Schwingspule
5 Membran (Konus)
6 Magnet

Der Polypropylenbaß
Wie die Ausführungen zum
Polydome bezieh u ngsweise
Polycel I - H ochtön e r zei g e n,
ist Polypropylen ein geradezu
ideales Material zur Herstel-
lung von Lautsprechermem -
branen, Um es als Membran-
material venuenden zu
können, waren lange Jahre
intensiver und kostspieliger
Forschung notwendig, So isf
Polyp ropylen schwierig zu
verkleben ; auch unterschei-
den sich die einzelnen Arten
des Polypropylen erheblich,
Aus über 20 Sorten wählte
lnfinity diejenigen, die heute
zu r M em b ran h e rstel I u n g
verwendet werden. Dieser
Aufwand kann natürlich von
He rstel le rn, d i e Frem d ch assr-s
kaufen müssen, nicht
betrieben werden, Grund-
sätzlich sind alle lnfinity-Laut-
sp rech erchass i s Ei g en ko n -
struktionen, Abbildung 1 0
zeigt den schematischen
Aufbau eines dynamischen
Lautsprechers,

Der Kappa-Poly-
propylen-Baß
lnfinity geht bei der neuen
Kappa-Serie noch einen
Schritt weiter, Auch hier
verwendet lnfinity für die
Membran Polypropylen,
ln die gesamte Membran
werden sternförm ig Karbon -
Fi be r- Fase rn e i n g e I ag e rt.
Karbon - Fi ber fi ndet al s
High-Tech-Werkstoff
zunehmend Venuendung;
dieser Werkstoff ist leicht und
extrem steif und zäh, Ein
völlig neues, aufwendiges
Verfahren mußte zur
Schaffung dieser Membran
entwickelt werden, Die
Verbindung von Karbon-Fiber
und Polypropylen ist nur
durch hohen Druck und Hitze
möglich, Das Resultat ist eine
Membran, die leichter ist als
eine normale Polypropylen-
Membran bei noch größerer
Eigenbedämpfung. Die
Schwingspule des Kappa-
Basses wickelt lnfinity auf
einen Nylon- Fiber-Träger, der
extrem formstabil ist und
hohen mechanischen Kräften
u n d Tem peratu ren wider-
steht, Die Magnetkonstruk-

Nawi-Membran

I



tion, das Herz des Wandlers,
rst verantwortlich für die
e rzi el bare Ant ri e bse n e rg ie.
Bei dem Kappa-Baß kommt
ein sehr kleiner, genaLl
zent rierte r Luftspalt zu r
Anwendung, um einen
N't öc h st m ög I i ch en m ag n eti -
schen Fluß zLr erzeugen. Ein
Cyn am i sch e r Lauts p reche r
neigt zu hohen Verzerrungen,
sobald seine Schwingspule
Cen Bereich des homogenen
Al ag n etfel d es ve rläßt,
!nfinity wählte deshalb eine
Magnetkonstruktion, bei der
sich die Schwingspule
ausschließlich im homogenen
Magnetfeld befindet,
Der Kappa-Baß hat auch bei
sehr tiefen Frequenzen und
hohen Pegeln nrJr geringe
Verzerrungen.
Bei den Modellen Kappa 7,
B und 9 venuendet lnfinity als
Korbmaterial Druckguß, um
maximale Steifheit und
Bed äm pfu ng si c herzu stel I en .

Servosystem der Modelle
lRS, /RS Beta und
/RS Delta/Gamma
tJnabhängig von dem ver-
wendeten Material der Mem-
bran sind bei der Baßwieder-
gabe einer Lautsprecherbox
immer lineare und nicht
lineare Verzerrungen vor-
handen,
Li neare Verzerru ngen haben
ihre Ursache im wesentlichen
in der Membranmasse, sie
verhindert die exakte Schwin-
gung der Membran gemäß
dem Musiksignal, Nichtli-
neare Verzerru ngen entste-
hen, wenn die Schwingspule
das lineare Magnetfeld ver-
läßt, und wenn bei hohen
Auslenkungen des Mem-
brankonusses die Feder-
elemente der Membranauf-
hängung überfordert sind
und nicht mehr exakt führen
können. Beide Verzerrungs-
arten fügen dem akustischen

Abb, 1 4

Ausgangssig nal Antei le
hinzu, die nicht im Eingangs-
signal enthalten sind, Um
diese Verzerrungen zu elimi-
nieren, entwickelte lnfinity
bereits in den späten 60er
Jah ren ein Elektronik-Servo-
System. Bei unseren Model-
len lRS, Beta und Delta/
Gamma werden mit Hilfe
eines aus der Flugnavigation
(Phantom F 4, Boeing 747)
stammenden Bewegungs-
melders die Membranauslen-
ku ngen exakt kontrol liert,
Sollte die von dem Bewe-
g u n g s m el d e r erm ittelte
Signalkurue nicht mit der des
Ei ngangssig nals übereinstim -
men, wird in der Servo-Kon-
trolleinheit ein phasenumge-
kehrtes Signal erzeugt, das,
der Endstufe zugeführt, die
Verzerru ngen auslöscht,

Die Abbildung 14 zeigt lhnen
den grundsätzlichen Aufbau.

Bewegungsmelder .

Frequenzweichen
Kei n Lautsp rechersystem
kann das gesamte Frequenz-
spektrum mit gleicher Güte
wiedergeben, Für die exakte
Zuordnung des jeweiligen
Frequenzbereiches an das
d afü r ko n st ru i e rte Wan d I e rsy -
stem ist eine Frequenzweiche
erforderl ich, I nfinity verwen -
det für seine Frequenzweiche
nur selektierte Bauteile höch-
ster Qualität, z. B, Polypropy-
I e n - Ko n d e n sato re n (To I e r-
anzklasse -f 1%).
Auch nach Jahren weichen
diese Bauteile nicht von ihren
Soll-Werten ab. Da lnfinity
al le Wand lersysteme selbst
entwickelt, können soge-
nannte akustische Butter-
wo rt h -We i c h e n ve rwe n d et
werden, Ein exzellentes
lmpulsverhalten und Phasen-
linearität sind die Folge.
Die EMIT's der Modelle
RS 4000 A bis Kappa I sind
darüber hinaus in der Fre-
q u e n zwei ch e elekt ro n i sc h
abgesichert.
Kein Wohnzimmer gleicht in
der Akustik dem anderen,
Infinity tragt dem Rechnung,
der Hoch- und Mittelton-
bereich ist deshalb ab dem
Modell BS 4000 A (Hoch),
RS 5000 A (Hoch-Mittelton)
regelbar.

Neues Signal Sl erzerrungs-
produkt) wird in umgekehrter
Phase an den Verstärker
zurückgeführt, um die Ver-
zerrungen auszu löschen .

Eingangs
Servo- Kontrol lei n heitsignal

Baß



Abb, 15

Gehäuse
Ein weiteres Ergebnis der
lnfinity-Forschung : die ge-
rundeten Kanten dienen
nicht nur der optischen
Eleganz, sondern verhindern
auch Brechungs- und
Beugungseffekte, So wurde
eine exakte räumliche
Wiedergabe möglich.
Abbildung 15 zeigt den
störenden Einfluß von
Schallbeugungen an den
Gehäusekanten,

Primarwellen

Sekundär-
wel len

Reflektionen auf der Vorder-
seite des Lautsprechers
wirken sich negativ auf die
räumliche Abbildung aus,
Diesen Effekt nennt man
,,early reflections", Bei der
neuen Kappa-Serie ist des-
halb die Schallwand speziell
beschichtet, um störende
Reflektionen zu vermeiden.
Darüber hinaus kommt bei
der neuen Kappa-Serie ein
neues Gehäuse-Material zur
Anwendung, das größtmög-
tfche Steifheit und Eigen-
dämpfung besitzt. Akustisch
neutrale Gehäuse sind das
Resultat,
Außerdem ist die ,,lnline"-
Anordnung der Lautsprecher-
chassis, wie sie bei den
I nfi n ity- Lautsp rech ern vo r-
handen ist, enorm wichtig für
die räumliche Wiedergabe.
Die Schallzentren aller
Chassis liegen exakt vertikal
in einer Ebene, Störende
lnterferenzen fehlen in der
horizontalen Ebene völlig,
lnterferenzen entstehen bei
Mehnuegsystemen dann,
wenn zwei benachbarte
Wandler das gleiche
F req u enzspektru m abstrah -
len. lnterferenzfreie Laut-
sprecher gibt es nicht, sind
diese jedoch nur in vertikaler
Ebene vorhanden, wirken sie
sich nicht störend aus,
lnterferenzen haben ihre
Ursachen in den verschiede-
nen Laufzeiten der Schall-
wellen, Überhohungen bzw,
Einbrüche des Schallpegels
sind die Folge. Abbildung 16
zeigt diesen Zusammenhang,

Aufstellung und Betrieb
Zur Wahl des besten Auf-
stellungsplatzes für lhre neue
lnfinity beachten Sie bitte
folgende Ratschläge:

1 . Die Modelle RS 1000 und
RS 2000 sind als Regal-
I au ts p rech e r ko n st ru i e rt,
Bitte stellen Sie diese
nicht auf den Boden,
Achten Sie darauf, daß
der Rand des Laut-

sprechers mit dem Rand
des Regals/Schranks
bündig abschließt,

2. Die Modelle BS 3000-
5000 A und die Kappa 6
können mit geeigneten
Ständern (Fachhandel)
auf dem Boden oder im
Regal / Sch ran k betrieben
werden,

3. Die Modelle RS 6000 A
und ab der Kappa 7 sind
zLtr Venuendung als
Standlautsprecher
vorgesehen,

4. Plazieren Sie größere
Lautsprecher niemals
direkt an der Wand
und/oder Ecke, aufge-
dunsene Bässe sind die
Folge.

5, Zufriedenstellende
Stereowiedergabe ist nur
möglich, wenn beide
Boxen gleiche akustische
Bed ing ungen vorfi nden.

6, Der Abstand der
Lautsp recher u nterei nan -
der und zum Hörer ist
abhängig von den
akustischen Gegeben-
heiten lhres Hörraums.
So können Sie den
richtigen Abstand
ermitteln:
Tuner auf Mono stellen,
De r N ach ric hten s p reche r
darf nun nur als eine
Stimme aus der Mitte
zwischen den beiden
Boxen zu hören sein,
Sollte die Stimme unruhig
wirken oder gar in zwei
Stimmen zerfallen,
müssen die Lautsprecher
näher zusammen. Wirkt
die Stimme klein und
gepreßt, verg rößern Sie
den Abstand zwischen
den Lautsprechern,

7, Klangregler an Verstär-
kern und Steuergeräten
dienen nur zum Feinab-
gleich, die gewaltsame
Regelung des Baß- oder
Hochtonbereichs führt
immer zu einem
drastischen Anstieg der
Verzerrungen. Auch mit
ei n em 25 -Watt-Verstärke r
af es so möglich, eine
250 Watt belastbare
Lautsprecherbox zu
zerstören, Dieser Effekt
wird als ,,Clipping"
bezeichnet,

B. lnfinity-Händler sind
Spezialisten und stehen
lhnen bei Fragen gerne
helfend zur Seite,
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Einige Anmerkungen über
Verstärker, lmpedanz und
Gehäusefarben.
Aufg ru nd physikalischer
N otwend i g keiten werden
unsere hochwertigen Laut-
sprecher mit relativ niedriger
lmpedanz gebaut. Dies stellt
für gute, handelsübliche
Verstärker kein Problem dar
und ist auch bei preiswerten
Geräten konstruktiv
beherrschbar (2. B, Harman
Kardon, NAD, Yamaha,
Kenwood, Denon usw,),
Sollte bei dem heutigen
Stand der Technik ein Ver-
stärker nicht stabil an 4 Ohm
arbeiten, so weist er
konstruktive Mängel auf.
Was die Gehäusefarben
betrifft, war und rsf es nicht
unser Ehrgeiz, 28 oder mehr
versch iedene Ausfu h ru ngen
anzubieten. Unsere Produkte
zeichnen sich durch außerge-
wöh n I ich i n novative Tech no-
logie aLrs, die lnfinity seit 20
Jahren entwickelt.
Darüber hinaus ist es jedem
Fachmann (Schreinef mög-
lich, die Gehäusefarben zu
modifizieren, das heißt, zu
beizen oder zu lackieren.

Ein wichtiger Hinweis:
Da wir ständig an einer Ver-
besserung unserer Produkte
arbeiten, behalten wir uns
Anderungen der technischen
Daten, der Preise und der
Konstruktions- und Ausfüh-
rungsdetails vor. Für die
I nfi n ity- H ei m lautsp recher g i lt
eine Garantie von 5 Jahren,
Für die lnfinity-Autolaut-
sprecher gilt eine Garantie
von 12 Monaten,

Zu guter Letzt
Für lnfinity hört der gute
Klang nicht zu hause auf,
Unter Musikliebhabern hat
es sich längst herumge-
sprochen : lnfinity Auto-Laut-
sprecher sorgen für guten
Klang im Auto, beim Cam-
ping, im Boot und überall
dort, wo Lautsprecher ein-
gebaut werden können.
Ausfü h rl ich e I nfo rm ati o nen
erhalten Sie, wenn Sie den
I nfinity Car-HiFi Prospekt
anfordern.

Andreas-Schluter-Str, 1 1 a
6200 Wiesbaden
Telefon (0 61 21) 71 30 98
Telefax (0 61 21) 71 26 35

Dieses Foto können Sie als
Poster bei lnfinity bestellen,
Bitte senden Sie lhre An-
forderung an:
I nfinity Elektroakustik G mbH
Abtei I u n g We rbeve rsand
Andreas-Schlüter-Str, 1 1 a
6200 Wiesbaden
Preis:
inkl. Versand DM 20,-,
Bitte legen Sie e,inen Scheck
bei, ansonsten versenden
wir per Nachnahme,

Alle lnfinity-Händler tragen dieses Zeichen:

An der Jahreszahl können
Sie die Gültigkeit des Auf-
klebers erkennen, Nur Laut-
sprecher, die bei autorisierten
Händlern etworben wurden,
besitzen d ie 5 -Jah res-Garan -
tie der lnfinity Elektroakustik
GmbH Deutschland.

AUTORISIERTER HANDLER '88



M
o

d
e

ll
E

m
p

fo
h

le
n

e
V

e
rs

tä
rk

e
rl

e
is

tu
n

g
F

re
q

u
e

n
zg

a
n

g
U

b
e

rg
a

n
g

s-
fr

e
q

u
e

n
ze

n
lm

p
e

d
a

n
z

B
e

st
ü

ck
u

n
g

A
b

m
e

ss
u

n
g

e
n

H
ö

h
e

x
B

re
it

e
x

T
ie

fe
A

u
sf

ü
h

ru
n

g

B
e

ta
B

a
ß

m
o

d
u

l :
1

5
0

 - 
5

0
0

 W
a

tt
M

it
te

l-
H

o
ch

to
n

m
o

d
u

l 
:

7
5

 - 
3

0
0

 W
a

tt

1
5

 H
z

- 
4

5
 k

H
z

+
 2

d
B

1
0

0
 H

z
,7

5
O

H
z

,
4

5
0

0
 H

z
, 1

0
 k

H
z

4
 O

h
m

4
 3

0
 c

m
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

-K
a

rb
o

n
-F

ib
e

r-
B

ä
ss

e
2

 L
-E

M
IM

's
1

 E
M

IM
2

 E
M

IT
'S

1
 S

E
M

IT

B
a

ß
rn

o
d

u
l :

1
6

5
x

4
2

x
3

7
c

m
M

it
te

l-
H

o
ch

to
n

m
o

d
u

l 
:

1
6

5
x

4
3

x
4

6
c

m

E
ch

th
o

lz
S

a
n

to
s

D
e

lt
a

/
G

a
m

m
a

(m
it

 S
e

rv
o

-
K

o
n

tr
o

ll-
E

in
h

e
it

)

7
5

 - 
3

0
0

 W
a

tt
D

e
lt

a
:

2
B

H
z

- 
4

5
k

H
z

+
2

d
B

G
a

m
m

a
:

1
5

 H
z

- 
4

5
 k

H
z

+
2

d
B

1
 3
0

 H
z

,7
 5
0

 H
z

,
4

5
0

0
 H

z
, 1

0
 k
H

z
4

 O
h

m
2

 3
0

 c
m

 P
o

ly
p

ro
p

yl
e

n
-K

a
rb

o
n

-F
ib

e
r-

B
ä

ss
e

1
 L

-E
M

IM
1

 E
M

IM
2

 E
M

IT
's

1
 S

E
M

IT

1
6

0
 x
 5

6
 x

 3
6

 c
m

E
ch

th
o

lz
S

a
n

to
s

K
a

p
p

a
 9

60
 - 

4O
0 W

at
t

fu
r 1

- u
n

d
 2

-V
e

rs
tä

rk
e

r-
b

e
tr

ie
b

 g
e

e
ig

n
e

t

2
5

 H
z-

 4
5

 k
H

z
+

3
d

B
9

0
 H

z,
 7
O

O
 H
z,

5
0

0
0

 H
z,

 1
0

 kH
z

4
 O

h
m

2
 3

0
 c

m
 K

a
p

p
a

-B
ä

ss
e

'1
 P

o
ly

g
ra

p
h

1
 K

a
p

p
a

-P
o

ly
d

o
m

e
2

 K
a

p
p

a
-E

M
IT

's
1

 S
E

M
IT

1
5

0
x

5
2

x
2

0
c

m
E

ch
th

o
lz

,
ka

li
fo

rn
is

ch
e

 E
ic

h
e

K
a

p
p

a
 B

5
0

 - 
3

0
0

 W
a

tt
fü

r 1
- u

n
d

 2
-V

e
rs

tä
rk

e
r-

b
e

tr
ie

b
 g
e

e
ig

n
e

t

3
0

 H
z -

 4
5

 k
H

z
+

3
d

B
9

0
 H

z,
 7

O
O

 H
z,

5
0

0
0

 H
z

4
 O

h
m

1
 3

0
 c

m
 K

a
p

p
a

-B
a

ß
1

 P
o

ly
g

ra
p

h
1

 K
a

p
p

a
-P

o
ly

d
o

m
e

2
 K

a
p

p
a

-E
M

IT
's

1
2

O
 x
5

1
 x

2
0

c
m

E
ch

th
o

lz
,

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 

E
ic

h
e

K
a

p
p

a
 7

4
0

 -2
5

0
 W

a
tt

3
0

 H
z -

 4
5

 k
H

z
+

3
d

B
6

0
0

 H
z,

 4
5

O
O

 H
z

4
 O

h
m

'1
3

0
 c

m
 K

a
p

p
a

-B
a

ß
K

a
p

p
a

-P
o

ly
d

o
m

e
K

a
p

p
a

-E
M

IT
1 1

9
4

x
4

3
x

 3
1

 c
m

E
ch

th
o

lz
,

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 

E
ic

h
e

K
a

p
p

a
 6

30
 - 

2O
O

 W
at

t
3

5
H

z
- 

4
5

k
H

z
+

3
d

B
6

0
0

 H
z,

 4
5

O
O

 H
z

4
 O

h
m

1
 2

5
 c

m
 K

a
p

p
a

-B
a

ß
1

 K
a

p
p

a
-P

o
ly

d
o

m
e

6
4

x
3

8
x

2
6

c
m

E
ch

th
o

lz
,

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 

E
ic

h
e

R
S

 6
0

0
0

 A
35

 - 
2O

O
 W

at
t

3
8

 H
z-

 4
5

 k
H

z
t3

d
B

6
0

0
 H

z
,4

5
O

O
 

H
z

4
 O

h
m

2
 2

5
 c

m
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

b
ä

ss
e

1
 K

a
p

p
a

-P
o

ly
d

o
m

e
1

 K
a

p
p

a
-E

M
IT

9
3

x
3

8
x

2
6

c
m

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 E
ic

h
e

R
S

 5
O

O
O

 A
2

0
 - 

1
6

0
 W

a
tt

4
0

H
z

- 
4

5
k

H
z

+
3

d
B

5
0

0
 H

z,
 5
0

0
0

 H
z

4
 O

h
m

1
 2

5
 c

m
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

b
a

ß
1

 P
o

ly
co

n
e

-M
it

te
lt

ö
n

e
r

1
 K

a
p

p
a

-E
M

IT

6
1

 x
3

9
x

2
6

c
m

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 E
ic

h
e

R
S

 4
O

O
O

 A
2

0
 - 

1
5

0
 W

a
tt

4
2

H
z

- 
4

5
k

H
z

+
3

d
B

5
0

0
 H

z,
 5
0

0
0

 H
z

4
 O

h
m

1
 2

0
 c

m
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

b
a

ß
1

 P
o

ly
co

n
e

-M
it

te
lt

ö
n

e
r

1
 K

a
p

p
a

-E
M

IT

5
7

 x
3

2
x

 2
5

 c
m

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 E
ic

h
e

R
S

 3
0

0
0

2
0

 - 
1

2
5

 W
a

tt
4

5
 H

z
-2

2
k

H
z

+
3

d
B

4O
O

O
 

H
z

4
 O

h
m

1
 2

0
 c

m
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

b
a

ß
1

 P
o

ly
ce

ll-
K

a
lo

tt
e

n
h

o
ch

tö
n

e
r

5
3

x
3

0
x

2
5

c
m

ka
lif

o
rn

is
ch

e
 E
ic

h
e

R
S

 2
0

0
0

1
0

 - 
1

0
0

 W
a

tt
5

0
 H

z
 -2

2
k

H
z

+
3

d
B

45
O

O
 H
z

4
 O

h
m

1
 1

6
 cm

 P
o

ly
p

ro
p

yl
e

n
b

a
ß

1
 P

o
ly

ce
ll-

K
a

lo
tt

e
n

h
o

ch
tö

n
e

r
3

6
x

2
3

x
2

0
c

m
ka

lif
o

rn
is

ch
e

 E
ic

h
e

R
S

 1
0

0
0

5
 -7

5
 W

a
tt

5
9

 H
z

 -2
2

k
H

z
+

3
d

B
5

5
0

0
 H

z
4

 O
h

m
1

 1
2

 cm
 P

o
ly

p
ro

p
yl

e
n

b
a

ß
1

 P
o

ly
ce

ll-
K

a
lo

tt
e

n
h

o
ch

to
n

e
r

3
3

x
1

9
x

1
5

c
m

ka
li

fo
rn

is
ch

e
 E
ic

h
e

E
h 

w
ld

nt
ge

r H
in

w
*:

 
tw

n 
sf

b 
an

.ln
er

 V
eh

es
se

nn
v 

uß
eg

 
M

ul
4e

 
ah

ei
tq

, 
be

ha
ng

n w
t 

Lr
a 

A
fh

iu
B

en
 

de
t t

ed
vn

*B
1 

D
at

en
, &

r 
P

rie
 

ud
 

t 
l<

dß
tn

-ld
io

tß



lnfinity und die lesfs
Die Fachpresse in aller Welt
beschei n igt I nfi n ity- Laut-
sprechern immer wieder
außergewöh n I ich g ute Klang -
eigen schaften . Verb | üffen d
ist dabei die Einhelligkeit der
Urteile, gleichgültig, ob es
sich um die phänomenale
,,qS / B oder um Auto-Laut-
sprecher handelt,
Bei allem Lob durch die
Fachleute baut lnfinity seine
Lautsprecher jedoch für
Musikliebhaber, die höchste
Ansprüche an die Wiederga-
bequalität stellen. Und Quali-
[ät, so wie sie lnfinity versteht,
spricht auch unabhängig von
allen Iesfs für sich selbst,
Sie basiert auf technologi-
schen lnnovationen und
system ati sch er G ru n d I ag en -
forschung und ist allein Ur-
sache für den internationalen
Erfolg des Unternehmens.
fleute gehörl lnfinity deshalb
nit einem Umsatz von weit
uber 120 Millionen DM zu den
bedeutendsten Lautsp recher-
f-lerstellern der Welt,
Die Testauszüge sind
Criginalzitate der nationalen
und internationalen Fach-
presse (teilweise gekü rzt).

lnfiryity'1ffiferen .G,,g,,',
Fefe-ffi,fld,,W,,',,

absolute sound 38/85
..State of the art"
Audio 7/84

sehen so wuchtig aus
wie hölzerne Miniatur-
Wolkenkratzer und klingen
dennoch so luftig wie eine
Feder. ,

, Wo manche anderen
l-1 i g h - En d - Lauts p rec he r zwar
traumhaft gut, aber dennoch
nach Box klingen, atmen bei
dem I nfinity-System Sänger-
stimmen, duften Streicher,
knacken Bässe und wirbeln
Paukenschläge - Musik
erklingt natürlich ohne spek-
takuläre Effekthascherei wie
peitschende Höhen oder
gewaltige Bässe."
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Audio 1/BB
,,Nach letzten Korrekten
anläßlich dieser gut fünf
Stunden dauernden Proze-
dur stellte die Beta freilich
schlicht und ergreifend neue
Maßstäbe im AUDIO-Hör-
raumauf. . , "
,,lrn Duell der Boxengiganten
um die AUD\O-Referenzen
hatte die lnfinity Beta kein
leichtes Spiel, denn die .
ist und bleibt ein Laut-
sprecher der Superlative,
Doch die Beta bietet in fast
allen Klangdisziplinen eine
kleine, letztendlich aber
entscheidende Prise mehr -
eben mehr High Fidelity, Und
das macht sie mit 96 Klang-
punkten zur neuen AUDIO-
Referenz, "

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang überraqend 96
Verarbeitunq überragend
Wertiskeit sehr hoch
Preis sehr hoch

Prädikat Referenz-
klasse
qaaCICI

**1i " "'r,',

Stereo 2/BB
,,Gut genug waren nur er-
lesenste Bauteile wie dicke
Spulen, die berühmten
,,Wondercap"-Konden-
satoren und großzügige
Kabelverbindungen, Doch
bis dahin setzt dieser Laut-
sprecher neue Akzente in
einer an hochkarätiger Kon-
kurrenz keineswegs armen
Preisklasse.
Der Aufstieg in die Klasse der
wirklichen Superboxen ist ein
klein wenig bezahlbarer
geworden."

'*fffif.*#riü ''

Stereo B/87
,, G ro ß o rch est ral e Aufn ah m en
gelingen mit realistisch
anmutender Breiten- und
Tiefenstaffelung, die Ortbar-
keit einzelner lnstrumente ist
ausgezeichnet., . ., ln bester
I nfi n ity- M an i e r ve rarbe iten
die beiden Emits der Kappa
B den f-lochtonbereich."

Audio 9/87
,,Dafür verwöhnte die Kappa
B durch ihre ausgesprochen
präzisen Mitten mit einer
freien und deutlichen
St i m m e nwi ed e rg abe, Sie
verl ieh den Big - Band - Bläsern
mitreißenden Elan (,,Honey-
suckle Rose"), Wie keine
andere Box des Testfeldes
donnerte sie die Pauken-
schläge (,,Fanfare . , ,") voller
Wucht und Dynamik, dabei
überaus luftig und räumlich
definiert in den Hörrau
Das Audiogramm

Urteil Punkte
Klanq sehr gut 73
Verarbeitunq sehr qut

Wedigkeit hoch
Preis sehr hoch

Prädikat Spitzenklasse
CICICICI

.  
,  r i i , i i ' ,,

Audio 11/87
,,lnt Hörtest überzeugte das
größte Modell der Kappa-
Serie dann auch durch eine
sehr konturierte, straffe und
kraftvol le Baßwiederg abe. "

,,";,"', I n f isl ittr4,, Ka p p fl ,,.,,7,

HiFi Vision 11/87
,,Akustische Gitarren und
Beckenschläge kamen über
die Kappa 7 frischer und
agiler, . Auch wenn
Schwerstarbeit im Tiefbaß
auf dem Spielplan stand,
hatte die lnfinity die Nase
vorn. Kein anderer Mitspieler
des Testfeldes konnte dem
g ewalt i g e n Ti efb aß g ew itte r
der Kappa Paroli bieten,"

Wertungen"
Klang: gut bis sehr gut
Verarbeitung: sehr gut

HlFl VISION -Lrrtei l :
gut bis sehr gut

Oberklasse 3. Platz

',, lnfinity'KaPPa,,6 r ,r,

Audio 8/87
Die lnfinity faszinierte da-
gegen auf eine ganz andere
Weise: Sie lieferte wunder-
schönen Streicherg lanz,
su perbe Hochtonzeich n u ng -
beispielsweise bei zischen-
den Becken - und bot einen
deftigen Kribbel-Baß,
Das Audiogramm

Urteil Punkte
Klang qut 65

Verarbeitunq qut

Wertigkeit hoch

Preis hoch

Prädikat Oberklasse
CICICI

HiFi Vision B/87
,,Se I bst ko m p I izi e rtesfe
Orchestersätze entwi rrte d ie
lnfinity spielerisch, ließ jedem
Musiker genügend Raum zu
sei ner i nd ivid uel len Entfaltu ng
und bildete die einzelnen
lnstrumente mit plastischen
Konturen ab.
ln ihrer Preisklasse setzt die
Kappa 9 Klangmaßstäbe,
Dafür gebührt ihr ein würdiger
Platz in der absoluten Spit-
zenklasse. "

Wertungen*
Klang: sehr gut
Verarbeitung: sehr gut

HlFl  VISION -t  r te i l :
sehr gut
Absolute Spitzen klasse
1. Platz

* Sämtliche Wertungen preisklassen-
bezogen, Einstufung absolut

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang sehr gut 77
Verarbeitung sehr qut

Wertiqkeit hoch

Preis sehr hoch

Prädikat Spitzenklasse
CICIa0



Audio 7/87
Als ein rechtes Tempera-
mentbündel enuies sich die
lnfinity RS 6000. Über sie
fetzten die Blechbläser von
der,,Honeysuckle Rose"
(AU Dl O-CD,,Soundshow")
mit Verve in den Hörraum.
Doch auch filigrane Orche-
sterpassagen, wie sie bei-
spielsweise bei Mahlers
,,Zweiter" (Denon, C 37-
7603/4) vorkommen, gingen
der Amerikanerin locker und
leicht von der Hand, Knapper
Sieger nach Punkten ist
dabei die neue
RS 6000 von lnfinity, Und
Musikliebhaber, die sich für
sie entscheiden, haben ihre
3400 Mark gut angelegt,"

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang gut 63
Verarbeitunq
Wertigkeit hoch
Preis hoch

Prädikat Oberklasse
CICI0

Diese Testauszüge sind
Zitate aus der nationalen und
i nternationalen Fach p resse
(teilweise gekürzt),

HiFi Vision 10/86
,, Baßg itarren saiten sch nalz-
ten knackig über den Steg,
u nd Trom mel stöcke wi rbelten
zackig über die Felle,"

Preisbezogene Wertu ngen
Klang: gut
Verarbeitung: gut bis sehr gut

HlFl VISION -Urtei l :
Preisbezogenes
Gesamturteil: gut
Absolute Einstufung:
Mittelklasse, 6. Platz

Audio 1/87
,,Ganz andere Charakter-
eigenschaften zeigte die
billigste Testkandidatin, die
RS 3000 von lnfinity, auf : Sie
musizierte bei mittleren und
hohen Frequenzen durchweg
sauber und luftig, fächerte
Steicher, Blechbläser und
Triangeltupfer mit fast schon
spielerischer Leichtigkeit auf,
Die Philharmoniker aus Los
Angeles zelebrierten ihre
,,Feueruogel"-Version
erstau nlich detailliert und
quirlig - zwischen den einzel-
nen lnstrumenten blieb viel
Luft. Das macht der preis-
günstigen RS 3000
so schnell keine andere
600-Mark-Box nach."

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang befriediqend 49
Verarbeitunq gut
Wertigkeit hoch
Preis niedriq

Prädikat Mittelklasse
oaCI

HiFi exklusiv 86 Sonderheft
,,Sie bleibt der sublimen
Kunst eines Horowitz nichts
schuldig,,, Dieser quick-
lebendige und präzise zu
Werk gehende Lautsprecher
versüßt kaliforn ische Träu me
von ewiger Sonne und
freundlichen Menschen,
geträumt im heimischen
Wohnzimmer."
Audio 7/86
,, Erstaunlich allerdings, wie
souverän und druckvoll die-
ser Newcomer selbst bei
hohen Lautstärken aufspielte,
'öaimit 

landete sie knapp
hinter der lnfinty RS 4000,
die den Gruppensieg davon-
trug. "

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang befriedigend 51
Verarbeitung gut

Wertigkeit hoch
Preis mittel

Prädikat Mittelklasse

oao

Audio 7/86
,,Doch insgesamt lieferte die
billigste Box des Testfeldes
ein ehrliches und präzises
Klangbild,"

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang befriediqend 35

Verarbeitung gut

Wertigkeit hoch
Preis sehr niedriq

Prädikat Mittelklasse
oo

Audio 12/87
,,ln den oberen Lagen zurück-
haltender gab sich da schon
die lnfinity RS 1000, deren
Streicher-
wiedergabe zu den besten
dieses Testfeldes gehorte, "

Das Audiogramm
Urteil Punkte

Klang befriedigend 42
Verarbeitunq qut

Wertiqkeit mittel
Preis sehr niedrig

Prädikat Mittelklasse
oa

HiFi Vision 1/88
,,Joachim J. Grigg, Chef der
deutschen Vertriebsfirma für
die amerikanischen lnfinity-
Lautsprecher, wurde deut-
lich, ,,Unser neues CS-7
Kappa ist der beste Autolaut-
sprecher der Welt," verkün-
dete der Deutschamerikaner
selbstbewußt und gewohnt
markig, ,,Dä kann keine
andere Firma mithalten".
Zu wahren Höchstleistungen
ließ sich das neue lnfinity-
System dann durch hohe
Töne animieren, Der EMIT-
H ochtöner entsch | üsselte
s i I b ri g es Sche | | e n g e rassel
und heftige lmpulse von
Schlagzeugbecken so klar
und detailreich wie ein
Meisteragent den Funk-
spruch seiner Zentrale, und
die zarten Anschläge von
Cembali erklangen mit so
samtigem Schmelz, daß sich
dieTest-Hörer in der Karosse
förmlich gestreicheltfühlten, , ,
I nfi n ity-Vert ri ebsch ef G ri g g
enuies sich mit seinen star-
ken Sprüchen also nicht als
Kraftmeier, Das lnfinity-
System CS-l Kappa rsf - so
lautete einheitlich der
Schiedsspruch - der beste
Autolautsprecher, den die
H I Fl Vl SION -Redakteu re
bislang hörten, Und deshalb
ist er auch der erste Laut-
sprecher, der die bislang
vakante Referenzposition im
Klassenkampf durchaus
würdevol| bekleidet."

Wertungen*
Klang: sehr gut
Verarbeitung: sehr

HIFI VISION -Urtei l :
sehr gut
Referenz
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Schmuckaccessoires
fü r I nfi n ity- Li eb haber
Diese exq u i siten Sc h m uck-
stücke werden in Deutsch-
land von einem Gold-
schmiedemeister nach
unseren Entwür'fen in Hand-
arbeit einzeln angefertigt.

Anstecknadeln
925/000 Silber 70,-DM
925/000 Silber, vergoldet 80,-DM

lnfinity-Anhänger, ca. 15 g
925/000 Silber 140,-DM
925/000 Silber, vergoldet 1 70,- DM

I n f i n ity-Sc h I ü sse I kette
mit Anhänger
925/000 Silber, 14 cm 250,-DM
925/000 Silber, vergoldet 290,-DM

Bestellungen bitte direkt an:
lnfinity GmbH,
Abteilung Schmuck
And reas -Sch | üter- St raße 1 1 a
6200 Wiesbaden
Telefon (06121)713098
Die Lieferzeit beträgt ca.
14 Tage.
Sie können uns mit der
Bestellung einen Scheck
schicken, ansonsten er-folgt
der Versand per Nachnahme.

Diese Sockelfüße holen alles
aus lhren Lautsprechern und
machen sie zum Blickfang in
lhrer Wohnung.
Sie sind aus verleimten,
hochverd ichteten Span -
platten mit Echtholzfurnier
und Massivholzeinlagen
gefertigt. Die niedrigen Aus-
führungen haben einen
genau berechneten Nei-
gungswinkel, um die
Abst rah I ei g e n sc haften I h re r
Lautsprecher zu verbessern.
Hinweis: Holz ist ein Natur-
produkt, deshalb sind Unter-
schiede in Farbe und Struktur
werkstoffbedingt.
Ausführungen:
für lnfinity RS 3000,
RS 4000 A und RS 5000 A
(Eiche glatt)
niedrig 33x25x27 cm 165,-DM
hoch 33x42x27 cm 190.-DM
für lnfinity Kappa 6
(Eiche Profil)
niedrig 33x25x27 cm 180,-DM
hoch 33x42x27 cm 210,-DM
Maße (Breite x Höhe x Tiefe)
Für lnformationen und Be-
stellungen wenden Sie sich
bitte nur an:
Firma HiFi + Wohnen Schild
Cheruskerstr. 6
D-7036 Schönaich
Telefon (07031)52187
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